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Bundesratsbeschluss  
über die Allgemeinverbindlicherklärung des  
Gesamtarbeitsvertrages für das Schreinergewerbe 

Änderung vom 7. April 2008 

 
Der Schweizerische Bundesrat 
beschliesst: 

I 

Der Bundesratsbeschluss vom 13. März 20061 über die Allgemeinverbind-
licherklärung des Gesamtarbeitsvertrages (GAV) für das Schreinergewerbe wird wie 
folgt geändert (Änderung des Geltungsbereiches): 

Art. 2 Abs. 2 
Die allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen gelten für Betriebe (Arbeitgeber), 
Betriebsteile und Montagegruppen, die Schreinererzeugnisse oder Erzeugnisse ver-
wandter Berufszweige herstellen, montieren oder reparieren, sowie bis 31. Dezem-
ber 2008 für die Zimmereien im Kanton Graubünden. 

II 

Folgende geänderte Bestimmungen des in der Beilage zu den Bundesratsbeschlüssen 
vom 13. März 2006 und vom 1. Mai 20072 wiedergegebenen Gesamtarbeitsvertrages 
(GAV) für das Schreinergewerbe werden allgemeinverbindlich erklärt: 

Art. 17 Lohnanpassungen 
1 Der Arbeitgeber hat (…) der Arbeitnehmendenkategorie Berufsarbeiter einen 
generellen Lohnzuschlag von 40 Rappen je Stunde, den Arbeitnehmendenkategorien 
Monteur und Sachbearbeiter Planung einen generellen Lohnzuschlag von 45 Rappen 
je Stunde, den Arbeitnehmendenkategorien Schreinerpraktiker EBA und Ange- 
lernte mit Weiterbildung sowie Hilfsmonteure einen generellen Lohnzuschlag von 
35 Rappen je Stunde und der Arbeitnehmendenkategorie Hilfskräfte einen generel-
len Lohnzuschlag von 30 Rappen je Stunde zu entrichten. 
2 Im Monatslohn beschäftige Arbeitnehmende der Kategorie Berufsarbeiter haben 
Anspruch auf einen generellen Lohnzuschlag von 72.15 Franken je Monat, Arbeit-
nehmende der Kategorien Monteur und Sachbearbeiter Planung auf einen generellen 
Lohnzuschlag von 81.15 Franken je Monat, Arbeitnehmende der Kategorien Schrei-
nerpraktiker EBA und Angelernte mit Weiterbildung sowie Hilfsmonteure auf einen 
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generellen Lohnzuschlag von 63.10 Franken je Monat und Hilfskräfte auf einen 
generellen Lohnzuschlag von 54.10 Franken je Monat. 
3 Zudem hat der Arbeitgeber einen weiteren zusätzlichen Betrag von 15 Rappen je 
Stunde bzw. 27.05 Franken je Monat, für die Hilfskräfte einen zusätzlichen Betrag 
von 10 Rappen je Stunde bzw. 18.05 Franken je Monat individuell zu entrichten. 
4 Ausgenommen von dieser Regelung sind Arbeitsverhältnisse mit schriftlicher 
Lohnvereinbarung über die Minderleistungsfähigkeit gemäss Artikel 15 Absatz 2. 
 



A
llg

em
ei

nv
er

bi
nd

lic
he

rk
lä

ru
ng

 d
es

 G
es

am
ta

rb
ei

ts
ve

rtr
ag

es
 fü

r d
as

 S
ch

re
in

er
ge

w
er

be
. B

R
B

 

3 

An
ha

ng
 I 

M
in

de
st

lö
hn

e 

 
18

. A
lte

rs
ja

hr
 

19
. A

lte
rs

ja
hr

 
20

. A
lte

rs
ja

hr
 

21
. A

lte
rs

ja
hr

 
22

. A
lte

rs
ja

hr
 

23
. A

lte
rs

ja
hr

 
24

. A
lte

rs
ja

hr
 

 
M

t. 
St

d.
 

M
t. 

St
d.

 
M

t. 
St

d.
 

M
t. 

St
d.

 
M

t. 
St

d.
 

M
t. 

St
d.

 
M

t. 
St

d.
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

G
el

er
nt

e 
B

er
uf

sl
eu

te
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

B
er

uf
sa

rb
ei

te
r 

– 
– 

– 
– 

38
45

 
21

.3
0 

40
85

 
22

.6
5 

43
25

 
24

.0
0 

45
65

 
25

.3
0 

48
06

 
26

.6
5 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

M
on

te
ur

 
– 

– 
– 

– 
40

18
 

22
.3

0 
42

69
 

23
.6

5 
45

20
 

25
.0

5 
47

71
 

26
.4

5 
50

22
 

27
.8

5 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Sc
hr

ei
ne

rp
ra

kt
ik

er
, A

ng
el

er
nt

er
  

m
it 

W
ei

te
rb

ild
un

g 
 33

72
 

 18
.7

0 
 33

72
 

 18
.7

0 
 33

72
 

 18
.7

0 
 35

80
 

 19
.8

5 
 37

87
 

 21
.0

0 
 40

03
 

 22
.2

0 
 42

11
 

 23
.3

5 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Sa
ch

be
ar

be
ite

r P
la

nu
ng

 
– 

– 
– 

– 
– 

– 
– 

– 
– 

– 
– 

– 
52

84
 

29
.3

0 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
U

ng
el

er
nt

e 
A

rb
ei

tn
eh

m
en

de
 

  
 

 
 

 
 

  
  

 
  

 
  

  
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

H
ilf

sm
on

te
ur

, d
er

 m
on

tie
rt 

– 
– 

– 
– 

35
27

 
19

.5
5 

37
48

 
20

.8
0 

39
68

 
22

.0
0 

41
89

 
23

.2
5 

44
09

 
24

.4
5 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

H
ilf

sk
rä

fte
 

33
27

 
18

.4
5 

33
27

 
18

.4
5 

33
27

 
18

.4
5 

33
99

 
18

.8
5 

34
71

 
19

.2
5 

35
44

 
19

.6
5 

36
16

 
20

.0
5 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 



Allgemeinverbindlicherklärung des Gesamtarbeitsvertrages für das Schreinergewerbe. BRB 

4 

III 
Arbeitgeber, die seit dem 1. Januar 2008 ihren Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern eine allgemeine Lohnerhöhung gewährt haben, können diese an die Lohnerhö-
hung nach Artikel 17 des Gesamtarbeitsvertrages anrechnen. 

IV 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2008 in Kraft und gilt bis zum 31. Dezember 2009. 

7. April 2008 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates

 Der Bundespräsident: Pascal Couchepin 
Die Bundeskanzlerin: Corina Casanova 

 


